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Pressemitteilung 

Hamburg, 04. Januar 2017 

 

Deutsche Cross-Meisterschaft am 7. und 8. Januar in 
Queidersbach 

Das STEVENS Racing Team hat sich mit einem hervorragenden Abschneiden 
beim Deutschland-Cup 2016 für die nun folgenden Deutschen Querfeldein-
Meisterschaften in Queidersbach empfohlen  

Nun liegt das Augenmerk ganz auf dem zweiten Saisonhöhepunkt: den Deutschen 
Meisterschaften im Cyclocross am Wochenende vom 7. und 8. Januar 2017. In 
Queidersbach bei Kaiserslautern ermittelt die Cross-Elite in den Schüler- und 
Jugendklassen, den Masters- sowie in den Eliteklassen die Deutschen Meister der Saison 
2016/17. 

„Dass die Meisterschaften gleich auf den Deutschland-Cup folgen, ist gut. Denn da haben 
unsere Fahrerinnen und Fahrer auch in den letzten Rennen ihr Können in herausragender 
Form gezeigt“, sagt Teamleiter Werner von Hacht. Generell habe das Team über die elf 
Deutschland-Cup-Termine sicherlich das Maximum herausgeholt. 

Zum Rennserien-Finale an Silvester in Herford hatte das STEVENS Racing Team seine 
Ausnahmestellung mit drei Tagessiegen bestätigt. Die Ergebnisse trugen auch zu den 
Gesamtsiegen in der Herren-Elite, der Frauen-Elite, dem U23-Nachwuchs sowie bei den U19 
Junioren bei. „Mit den Leistungen haben die Fahrerinnen und Fahrer bestätigt, was wir ihnen 
zutrauen: Dass sie bei den Meisterschaften um die Medaillen mitfahren“, sagt der Sportliche 
Leiter Jens Schwedler.  

Ein Schwerpunkt für das STEVENS Racing Team ist es, junge, vielversprechende Talente 
zu fördern und ihnen den Weg zu bereiten. Insofern ist das Abschneiden der 19-Junioren im 
Deutschland Cup sehr erfreulich. „Alle vier haben sich gleich in ihrem ersten Jahr bei den 
Junioren an der bundesdeutschen Spitze etabliert“, sagt Jens Schwedler.  

Im Deutschland Cup war Tim Wollenberg der konstanteste U19-Fahrer. Ihm folgten Luca 
Bockelmann und David Westhoff-Wittwer auf den Plätzen. Tim Wollenberg hatte in Herford 
auch Niklas Märkl auf Platz 2 verwiesen. Der Vize-Straßenweltmeister der U19 wird auch bei 
der DM ein starker Konkurrent sein, weil er als Lokalmatador die Strecke bestens kennt. 

Der herausragende Fahrer im Herren-Elite-Feld war Michael Schweizer. Nach seinem 
Auftaktsieg in Bad Salzdetfurth im Oktober hatte er die Gesamtführung im Deutschland Cup 
nicht mehr abgegeben. Ebenfalls stark gefahren waren Yannick Gruner und Max Lindenau 
auf den Plätzen. Bei den Deutschen Meisterschaften gehören sie zum erweiterten 
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Favoritenkreis. Jens Schwedler: „Insbesondere Michael und Yannick sind so konstant und 
stark gefahren, dass sie mit den international fahrenden Profis aufs Podest fahren können“ 
Dazu gehören der Deutsche Meister Philipp Walsleben von Beobank-Corendon sowie 
Marcel Meisen und Sascha Weber. 

Wer bei den Frauen-Elite aufs Podest fahren will, sollte Stefanie Paul, Lisa Heckmann und 
Jessica Lambracht im Auge behalten. Erstere waren die gesamte Saison um die Führung im 
Deutschland Cup gefahren, Jessica Lambracht hatte mit ihrem Sieg im letzten Rennen ihre 
Klasse gezeigt. Ihr Ziel ist es, sich ihren Meistertitel der Saison 2014/15 wieder zurück zu 
holen. Lisa Heckmann ist seit 2013 die konstanteste DM-Fahrerin, und nach Bronze und 
Silber will sie jetzt den Satz komplettieren. Stefanie Paul hat sich richtig steigern können und 
hat bereits in der Straßensaison konstant gute Leistungen abgeliefert. 

Bei aller Favoritenlese im Vorfeld gibt Werner von Hacht zu bedenken: „Jedes Rennen muss 
erst einmal gefahren werden. Keiner kann sich da sicher sein.“ 

Wie die Rennen auf dem 2,5 Kilometer langen und kräftezehrenden Kurs mit seinen vielen 
Höhenmetern verlaufen, lässt sich größtenteils von der Tribüne des Sportgeländes aus 
verfolgen. Die Ausrichter – der Pfälzische Radfahrerbund, der FC Queidersbach und der 
RSC Linden – erwarten rund 4.000 Zuschauer, die spannende Rennen und großartigen 
Radsport erleben werden, so viel ist sicher. 

 

Team-Präsenz des STEVENS Racing Team: www.stevensbikes.de/racingteam  

Facebook: www.facebook.com/StevensRacingTeam/  


